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Adressen vorrangig zur Prävention (u.a. gegen Chatgefahren): 
 
www.blindekuh.de 
www.kindersindtabu.de 
www.internet-abc.de 
www.Stopp-kinderpornographie.ch 
www.zartbitter.de 
www.bmfsfj.de 
www.schau-hin.info 
www.Klick-safe.de 
www.chatten-ohnerisiko.net 
 

Adressen zur Internetsucht: 
 
www.internetsucht.de  Projekt der Humboldt-Universität Berlin 
www.netaddiction.com 
www.onlinesucht.de Selbsthilfegruppe für Onlinesucht 
www.rollenspielsucht.de Elterninitiative, Infos zu technischem Filter 
 

Adressen zum Thema Handy: 
 
www.handys-in-kinderhand.de Aktion Jugendschutz, Landesarbeitsstelle Bayern e.V. 
www.verbraucherzentrale-nrw.de Sicherheit und Kostenkontrolle 
www.handysektor.de für Jugendliche von der Landesanstalt für Medien NRW 
www.ajs.nrw.de 
www.handywissen.at auch mit Unterrichtskonzeption 
www.fwu.de Institut für Film und Bild in Wissenschaft und Unterricht:  
„Die miese SMS“ DVD ca. 17 Min. Emden 2006 
www.jugendamt.nuernberg.de Broschüre „Jugendliche und Handys“ 
 

Adressen zum Thema Medien und Computerspiele: 
 
www.bpb.de Bundeszentrale für politische Bildung  
z.B. Rundbrief: Computerspiele auf dem Prüfstand 
www.usk.de Selbstkontrolle Unterhaltungssoftware 
 

Adressen zum Thema Datenschutz in den Neuen Medien 
www.datenparty.de 
Datenparty informiert seit Okt. 2008 jugendgerecht über das Thema Datenschutz beim 
Gebrauch von Handy, Internet, Kundenkarten, Fotos etc., eine gemeinsame Seite des 
Landesbeauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit Saarland und dem jugendserver-
saar. 
www.stiftung-bridge.de 
Die Stiftung bridge will helfen, die Bürgerrechte unserer digitalisierten Gesellschaft zu 
bewahren und auszuweiten. 
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Adressen, die übergreifende Artikel in einer Datenbank liefern: 
 
www.jugendschutz.net 
Die übergreifende Plattform zu Problemen mit den Neuen Medien 
www.handbuch-jugendschutz.de 
www.familienhandbuch.de Onlinehandbuch des Staatsinstituts für Frühpädagogik (IFP) 
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